
Fahrzeugbergung auf der LH55 

 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr 
Göpfritz wurde am Freitag, dem 13. Jänner 2012 

um 14.30 Uhr, von der Landeswarnzentrale 
mittels stillem Alarm zu 

einer Fahrzeugbergung auf der LB2 gerufen. 

Unter der Einsatzleitung von ABI Christian Hübl rückten bereits wenige 

Minuten nach der Alarmierung die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Göpfritz/Wild mit RLFA 2000, TLF 1000 und einer Abschleppachse zur 

angegebenen Einsatzadresse aus. 

 

Allerdings konnte im angegebenen Bereich kein verunfalltes Fahrzeug 
ausfindig gemacht werden. Nach Rücksprache mit der Landeswarnzentrale 
konnte anschließend doch noch der richtige Einsatzort eruiert werden. 

Der Lenker eines PKW´s war auf der LH55, kurz nach dem Ortsgebiet von 
Göpfritz von der Fahrbahn abgekommen und in den angrenzenden 

Straßengraben gerutscht. 

Nach erfolgter Absicherung der Einsatzstelle konnte das Fahrzeug mittels 
Seilwinde aus dem Straßengraben geborgen und in weiterer Folge wieder 

fahrtüchtig gemacht werden - auchfgrund des sehr geringen Schadens am 
Fahrzeug konnte der Lenker dass Fahrzeug noch selbst bis nach Göpfritz 

fahren. 

Um ca. 15.30 Uhr konnte somit wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt und 

die Einsatzbereitschaft hergestellt werden. 

 


